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Ausgezeich

Landec
 Die  diesjförige  Bezirksversammlung  der  Bezirksstelle

Landeck  vom  Roten  Kreuz,  die  im  Cafe  Mayer  statt-

fand,  nahm  am  Freitag,  den  18.  Mätaz  einen  etwas  un-

gewohnten  Verlauf.

Gleich  nach  der  Eröffnung  und  Begrüßung  durch  Bezirks-

stellenlöiter  Bezirkshauptmann  Hofrat  DDr.  Walter  Lunger,

bei  der  er  u.  a.  auch  den  Bürgermeister  der  Stadt  Land-

eck,  Kommerzialrat  Ehrenreich  Greuter,  den  Gemeinde-

öertreter  des Roten  Kreuzes  im  Bezirk  Landeck,  Bür-

germeister  Karl  Wille  (Prutz),'und  als  Vertreter  des  Lan-

desverbandes  die  Herren  Medizinalrat  Dr.  Praxmarer  und

Dir.  Hornsteiner  willkommen  hieß,  gab  es einen  äußerst

wirkungsvollen  Farbfilm  zu sehen,  dessen  Thema  ,,Ret-

tendes  Blut"  jeden  einzelnen  Helfer  und  Fahrer  ans'praüh.'

Dieser  Film,  von  Offizierste1lvertreter  Walterskirchen  nach

seiner  eigenen  Idee  gedrehti,  zeigte  im  Besonderen  den

8inn  und  Zweck  des Blutspeidens  und  die  Mitarbeit  des

österreichischen  Bundesheeres  beim  Roten  Kreuz  auf.'  Ein

sehr  aufschlußreicher,  interessanter  Film,  dessen  Idee,

Ausführung  und  Gestaltung  besonders  anerkannt  werden

muß.

Bezirksste1lenleiter  Hofrat  DDr.  Lunger  gab  anschließend

einen  Bericht  über  die  '['ätigkeit  der  Bezirksstelle  Land-

eck,  wobei  er  besonders  hervorhob,  daß  die  Refitungs-

stene  Landeck  im  vergangenen  Jahr  wiederum  ein  größe-

res Pensum  an Hilfeleis,tungen  durchführen  konnte.  Vier

hauptamtliche  Fahrer,  lQ freiwillige  Fahrer,  22 Helferin-

nen  (gegenüber  18  im  Jahre  1965)  und  17  Helfer  (1965:  14)

konnten  in 1906 Tag- und 701 Nafötfahrten  allen Wün-
schen.  der  Bevölkerung  des Bezirkes  gerecht  werden.

Der  Beferent  für  das  Kraftfahrwesen,  Hugo  Gaudenzi,

dankte  nach  seinem  Bericht  über  den  Zustand  der  Fahr-

zeuge  und  über  deren  Verbrauch  vor  allem  den  Fahrern

für  före  ausgezeichnete  Leistung,  konnten  dofö  alle  Fahföen

1965 wiederum  vollkommen  unfallfrei  durchgeführt  weraen.
Die Ar%iten  der Bezirksstelle  Landeck sind haupt-

sächlich  auf  Krankentransporte  ausgerichtet.  Daß  aber

füe  Hilfeleistungen  des  Roten  Kreuzes  auch  caritativer

Art  sein  können,  zeigte  Frau  Emma  Mair  auf,  der  die

Verteilung'vöffi  Weihnachtspaketen  an  bedürftige  und.arme

Leute  öblag,  die  .aber  auch  die  Spendenaktion  des-  Roten

Kreuzes  für  die  im  Bezirk  Landeck  durch  das  Hochwasser,

bezw.  durch  die  Mure  in  Pettneu  geschädigten  Familien

leitete.  Gerade  hierbei  zeigte  das  Rote  'Kreuz,  daß  eine

rasche  Hilfe,  eine  doppelte  Hilfe  darste]lti.  Die  Dank:

schreiben  einzelner  Familien,  die  z. T.  *erlesen  'iurdeü,

waren  Beweis  genug.

Le:stun  aen'des

Kreuzes
Das  Jugendrotkreuz  des Bezirkes  Landeck  zeigte,  wie

das  R,eferati   von  Hauptschuldirektor  Hans  Schweisguti

bewies,  eine  schöne  Aufwärtsentwicklung.  War  sahon  im

letzten  Jahr  das  Jugendrotkreuz  Landeck  an der  8pitze

aller  Bezirke,  so konnte  dies  im  beurigen  Jahr  um  mehr

als 13 Prozent.gesteigert  werden.  Ein  Beweis  dafür,  daß

6as  Jugendrotkreuz  des Bezirkes  in guten  Händen  liegt,

denn.  schon  dem  Schüler  soll  der  Gedanke  des  Roten

Kreuzes  eingeprägt  werden,  dieser  Leitsatz,  ,der  ,,Helfen

und  Dienen"  heißt.  Durüh  die  großartige  Leistung  des

Jugendrotkreuzes  konnten  nach der Murkatastrophe  in
Pettneu  an sieben  Familien  mit  insgesamt  20  Kindern

29.000.  -  Schilliiüg  in bar  und  viele  Geschenkpakete  über-

geben  werden.

Der  Bericlfö  des Finanzreferenten  Robert  Stubenböck

fiel  heuer  etwas  unerfreulicher  aus,  verzeichnete  die  Be-

zirksstelle  Landeck  doch  einen,Abgang  von  rund  S !)O.OOO.-.

Dieser  Abgang  erkfört  sich  vor  allem  durch  die  für  die

Bezirksstelle  schwerwiegenden  Kostensteigerungen  und  da-

durch,  daß  im  Jahre  1965  die  Grenzsaffimlung  am  Schalkl-

liof  (Grenze  Oste'rreich-Eiföweiz)  'durüh  ein  Vepbot  der

Finanzlandesdirektion  niüht  durchgeführt  wer4en  durfte.
Da  es außer  Zweifel  steht,  daß  sich  eine  Bezirksstelle

ohne di@ veirschiedenen Sammlungen  nicht  selpsti eyhal%n

kann,  denn  die  Eingänge  aus  den  Krankentransporten

decken  die  Kosten  bei  weitenü  nicht,  wäre  eine  Aufhe-

bung  dieses  vo:i'i  der  Finanz1andesdirektion  verfügten  Ver-

botes  unbedingt  erforderlich.

Nach  dün  verschiedenen  Referaten  beantiragtien  die  bei-

den  Kassaprüfer,  Ludwig  Thoma  (Nauders)  und  Gerhard

Sühiel  (Landeck),  die  die  Aufzeichnungen  der  Bücher  ein-

wandfrei  befanden,  die  Entlastung  des  Wirtschaftsrefe-

renten,  die von  der  Bezirksversammlung  einstimmig  be-

schlossen  wurde.

Als  neuer  Bezirksstellenleiter-Stellvertreter  wurde  an-

schließend  Dr.  Josef  Monauni  anstelle  des  seit  längerer

Zeit  erkrankten  Direktor  Ernst  8a1zburger  einstimmig

gewählt.  '

Einen  besonderen  Hühepqnkt  bildeten  auch  heuer  wieder

die  Ehrungen  verschiedener  Rot-Kreuz-Mitglieder.  So wur-

den  der  Gemeindevertreter  des Roten  Kreuzes  im  Bezirk

Landeck,  Bürgermeister  Karl  Wille  und  der  Leiter  deö

Jugendrotkreuzes  Direktor  Hans Schweisgut für  ihre m4
als zwanzigjährige  -Treue  zum  Roten  Kreuz  mit  dem  gol-

denen  Dienstjahrabzeichen  ausgezeichnet.  Das  8i1berne;

Dienstjahrabzeichen  für  mehr  als  lö-  Jahre  I)iensji'  ain

Nächsten  erhielten  Frl.  Enia  Brunner,  Frl.  Gretl  Probst,
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Herr  Willt  Fretna,  und  der  langjtihrige  Rechnungspriifer

der  Bezirksstelle  Landeck,  Lehrer  Ludwig  Thoma.  Rrau

Margit  Hagmap-Sühweiger-  und Fy@u Ma(hilde  H[ögliqger
erhielten  für  ihr  über  lO-jähriges  Wirken  beim  potep  Kreuz

Landet,k  das Bronzene  Dienstjahrabzeiföen.

Für  besondere  Verfüenste  um  die  Bezirksst,elle  Land-

eck  wurden  der  Wirtschaftsreferent  Robert  Stubenböck  und

der  Kameradschaftsführer  Othmar  Hand}e  mit  der  8i1ber-

nen  Verdienstmedaille  ausgezeichnet.  a 

Bürgermeister  Kommerzialrat  Ehreüreich  Greuter  damte

namens  der  8tadt  Landeck  allen  Fahrern  und  Helfern

für  ihrp  Leistungen  im Dienste  des 3ächsten.

Direktor  Hornsteiner  überbrachte  die Grüße  des  Lan-

desverbandes  Tiroj  und  würdigte  in seiner  Ansprache  die

Arbeiten  der  Bezirksstelle  andeck  und  bat  abschließpnd

alle,  im 8inne  des Rot-Kreuz-Gedankens  weiter  zu arbei-

ten,  wie  bisher.

Im  inoffizieilen  Teil  zeigte Otihmar Handle  Faybfilme
verschiedener  kameradsühafölicher  Anlässe.

BO JÄHRE RÄETO-ROMÄNIÄ  IN LÄNDECK
Am  19,  und  20. Mä.rz  1966  feiertö  die  katholische  Mittel-

st+hulverbindung  am %ndes-  u. Realgymnasium  Landeck
ihr  20. Stiftungsfest.  Am  8amstag  abends  fand  im Saal

des Hotel  Sonne  der Festkommers  statt.  Der  Senior  der

jubilierenden  Verbindung,  Gerhard  Karlinger,  begrüßte  zu

Beginndes  Kommerses  dieerschienenenBehörden,die  Ehren;

gäste,die  vielen  Alten  Herren  und  die aktiven  Burschen

gus  nah  und  fern  und  nicht  zuletzt  die  zahlreiüh  ersföienenen

Damen.  Die  anwesenden  Chargierten  der  Mittelschulver-

bindungen  aus  Tirol,  die  Ohargie;ten  und  füe  Farbenträger

der  Patenverbindung  ,,8uitia"  aus der  8chweiz,  die zahl-

reichen  Vertre,ter  von  Mittelsühul-  Hochschulkorporationen

miti  ihren  bunten  Mützen  boten  den  Anwesenden  ein er-

freuliches  Bild.  Der  Kommerssaal  war  bis  zum  letzten  Platz

gefüllt.  Die  Kapelle  Franz  Eiinger  und  Magister  Josef  Hörbst

sorgten  für  die musikalische  Umrahmung  des Festkom-

merses.  Die  Festrede  hielt  der  Vorsitzende  des Tiroler

Mittelschülerverbandes,  Gemeinderat  Raol  Niescher,  der

sich  mit  den  vier  Prinzipien,  Wissensföaft,  Religion,  Vater-

land  und  Freundschaft  befaßte,  Weiters  sprachen  Bezirks-

hauptmann,  Bandphilister  Hofrat  DDr.  Walter  Lunger

und  der  Direktor  der  hiesigen  Lehranstalt,  Ehrenphilister

Professor  Dr.  Egon  Koler.  Beide  wünschtön  der  Korpo-

ration  viel  Erfolg  im  weiteren  Verbindungsleben.  Dir.  Koler'

sprach  in seinen  Ausführungen  über  dje Schwierigkeiten,

die  siüh  der  hiesigen  Korporation  dutüh  die  Tatsache

entgegenstellen,  daß der  Keilboden  im Vergleich  zu an-

deren  Tiroler  Korporationen,  durch  Fahr-  und  Heim-

schüler,  die für  eine  Werbung  praktisch  nicht  in Frage

kommen,  nur  auf  einen  verhältnismäßig  kleinen  Kreis
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von  8tudenteri  beschränkt  bleibt.  Qbersanitätsrat,  Ehren-

philister  Dr.  Waldemar  Großmann  würdigte  in  seiner

IRede die Verfüenste  der bei dem  Festkommers  Geehrten

und  zwar  Herrn  Ing.  Alfred  Handle,  dem  daa  Band  der

Verbindung  ehrenhalber  verliehen  wur<le,  sowie  Oberst
i: G. a.  D. Ehrenmitglied,  Herrn  Han,s  Hessel,  dem  wegen

seiner  besonderer  Verdienste  um  das  Verbfödungsleben

das  Band  eines  Ehrenburschen  verliehen  wurde.  Groß

war  die Freude  über  die Anwesenheit  der  Patenverbin-

dung  ,,Suitia"  Sföwyz,  Sühweiz,  die es sifö  nicht  nehmen

ließ,  am  Jubelfest  Reato-Bomanias  teilzunehnaen.  Ihr

überreichte  der Senior  einen  Wimpel,  der die enge Ver-

bundenheit  der  beiden  8tudentenverbindungen  versinn-

bildlichen  soll.  Die  alten,  sühönen  8tudenten1ieder,  die

aus-  frohen  Kehlen  gesungen  wurden,  sowie  die Eü'ilagen

-der  Musik  ließen  so manches  alte  8tudentenherz  höher

schlagen  und  sie  trugen  dazu  bei,  -läaigst  vergangene

Errinerungen  aufzufrischen.  Es war  ein  festilicher  Kom-

mers  im  wahrsten  8inne  des Worties  u. es war  bereits  gegen

Mitternacht,  als dieses  mit  dem  Auszug  der  C!hargiprten

sein  Ende  nahm.  Das  anschließend  von  der  Musik  dar-

gebrachte  8tudentenliederpotpourri  bot  den  Anwesenden

einen  besonderen  studentischen  Genuß  und  wurde  mit

Begeisterung  aufgenommen.

Am  8onntag  fand  um  9.30 Uhr  der  Festgottesdienst

in der  8tadtpfarrkirche  Landeck  statt.  Unter  feierlichena

0rge1spie2 marschierten  die Ohargierten  und Couleurtr%er
in die neugestaltete  Pfarrkirche.  Herr  Dekan  von  Zams,

Bandphilister  Monsignore  Karl  Knapp,  hielt  den  Festgot-

tesdienst.  Der  Landesverbandsseelsorger,  Hw.  H.  Professor

Adalbert  Mumelter  hielt  eine eindrucksvolle  Festpredigt.
Der  Kirchenföor  La.ndeck  (mit  Orgel  und  Bläser)  ver-

schönerte  mit  der  Karl  Borromäus-Messe  von  Vinzenz

Goller  den Gottesdienst  und  verlieh  diesem  einen  wür-

digen  und  festlichen  Rahmen.  Nachher  trafen  sich  noüh-

mals  alle  Farbenträgey  und  Freunde  der Verbindung  zu

einem  gemütlichen  Fiüpschoppen  im  Hotel  8onne.

Lesen  Sie bitte  das  Inserat  vom

Einrichtungshaus  Möbel  Koch  Imst

aJiaLbü5;xac  Zams
Albert-ralch-Cup-Schießen  1966

Erstmals  wurde  in diesem  Jahr  ein  Oup»8föießen  ausge-

:tragen.  Dabei  traten  die  besten  16 Schützen  nach  den

 :Ergebnissen  der  Gildenmeisterscbaft  an.  Nach  abge-

' schossenen  Zehner-Serien  schieden  jeweils  8 bzw.  im

nächsten  Durchgang  4 8chützen  aus.  '

Und  die Spannung  nahm  in den letzten  Serien  unter

allen  8chützen  zu, sodaß  die Aktionäre  wirkliüh  Nerven

haben  mußten.

Und  wie immer  in solchen  Ciupschießen,  ist  es nie  eine

Angelegenheit  der  Favoriten,  zu gewinnen.  Oft  entsüheidet

üur  ein Kreis  über  das Verbleiben  im'Oup.

Als  die  letzten  beiden  8chützen  antraten,  wurde  Schuß

um  8cßuß  sofort  ausgewertet  und  bekanntgegeben,  wa«

wesentlich  zur  Nervenzerreißprobe  beitrüg.

Den  herrlichen  Preiö,  gestiftet,  'VOn Herrn  Albert  Falch,

ba,m,s,  kunnte  schließlich  8chöpf  Rudolf  vom  8pender

selbst  im Rahmön'-einer  gelungenen  Siegerehrung'in  Em-

ßfang nehmen. "  -
Durch  dieses  großzügige  Entgegenkommen  erfuhr  das

Wettkannpfschießen  iri dep  Gilde  einen  weiterpn  Höhe-

punkt,  und  es ist  nur  zu  hoffen,  daß.damit  auch  die

Breitenentwicklung  erfolgrsich  fortgesetzt'  werden  kann.

Ergebnisse  : Theiner  Alois  - Dr.  Pezzei  85 :84,  Scheiber

Karl  - Erhart  Alois  85:70,  Ladner  Hermann  - Krismer

Adolf  82 :82,  Kostolnik.  Johann,  - Krismer  Olga  77 :76,

Bürger  Peter  - Pfandl  Johann  81 :73,  Wuföerep  8epp  -
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8treng  Alois  94:'87,  Grüner  Herbert  - Rangger  Josef

A]lezweitgenanntenSchützenschiedenfiirdie2.Wert,ung j!!!!lÄ'T'TaaEcke
76:69,  8chöpf  Budolf  - 8chwarzenba.cher  Edith  78:,76.

aus.  2. Wertung:  8cheiber  - Theiner  83:81,  Ladner -
Kostolnik  71 :66,  Wucherer  - Burger  88 :68,  8chöpf  - Alle Mitglieder  des Ä. T. T. - Bezirksgruppe  Landeck
Grünsr  78:74.  ."kuch  hier  sühiedexi  wieder,die  zweitge-  werden zu der am 2. April  1988 stattfindenden  General-
nannten  Schtitzen  aus. 3. W  e r t u n g : 8cheiber  - Ladner  versammlung  im Hotel  8onne herz1ich eingeladen. Es wird'84:78,  8chöpf  - Wucherer  85:84,  sodaß  sich  im  Finale  gebeten, verläßliöh  zu erseheinen. Beginn:  r9,30 Uhr,
Eieheiber  und  8chöpf  gegenüberstanden.  Schöpf  erzielte

9o Binge und Scheiber ';rs lll'd  dam' gewa"n e'rs'erer überall  nur  Auss6nitte,  d. h. Streiflidüter,  gözeigt  werden:
den Pokal.  Es wird  get+eten, die Karten  zum  Preise von  S 10.  -  (Sföü-

ler S 5. -,  Mitgiieder  EreSer Eintritt)  so bald als m%lich beiEin packe:ndes Schauspiel vom,Weichselstrom,," ,ler B,l1ana1ung,,ssen1ann  zu besorgen.
Zur  Aufführung  von  Max  HaToes  ,,Der  Strom

in  Landeek  - Bezirkshauptmannsehaft  Iiandeck
Wieschonitgeteiltibr.iangtdasS'cliwa'alyischeLandes- DieBezukshauptannschaftLandeckstelltabsofort

schausp!el E'm 8ams[agi 26- März, das Schauspiel ,,Der eine  8chreibkraft  ein. Bevorzugt  werden  Absolventen  derStrom" von Max H'lbe- DaB Werk gehört zu den be- Handelsschu]e.  Bewerbungen  sind  unter  Vorlage  des  8chu1-rühmtiesten der Theaterliteratur und schwimmt noch ganz abschlußzeugnisses  an  die  Bezirkshaupttnannschaft,  zuim 8trom  des Naturalismus, aber stößt doch in neuete Be- richten.
z"u:ke vor.  Für  den  '['heaterbesucher  bringt  es einen  wahr-
haft  mitreißenden  Abend;  denn  Geschehen  und  Diktion  Der Bez"g}laup'man' Hofrat DDr. w. 'ln""er
siandderartstarkidaß)aederideidiaesesSehausp:iaelerlebtiirBeH1snl;an4ec>
direkt  in seinen  Bann  gezogen  wird.  Wir  sind  in unserer
letzten  Ausgabe  bereits  ausführlich  auf  den  ,,8trom"  ein-  Beruf  für  ganze  Mner

' gegangen,  sodaß  wir  heute auf weitere  Ausführungen  ver-  Unter  diesem  Titel  erschipn  in den letzten  Tagen  eine
zichten  können.  Es sei nur  noch  bemerkti  daß der  Erst-  recht  interessante,  zum  Teil  illustrierte  Broschüre  des
aufführung  in Memmingen  die Tochter  des Dichters,  die  Ministeriums  f'ür  Inneres  (Generalfürektion  für  die  öffent-
8chauspie1erin  und  Schriftstellerin  Anneliese Halbe, bei-  liche  8iaherheit),  die  hauptsächlich  deir Anwerbung  junger
wohnte,  die sich anschließend äußerst beeindruakt  über  und  aufgesühlossener  Männer  zum  Gendarmerie-  u. Polizei-
die Vorstellung  äußerte  und  dabei  betonte, daß sie sie  dienst  dienen  soll.  8o1che  Broschüven  liegen  beim  Arbeits-
als eine  der  eindrucksvollsten  empfunden  habe, die sie ge-  amt  auf.  8ie sind  in Buchform  gel'ialten  und  sehr  span-  
sehen  habe.  - Da.s  Werk  wurde  von  Intendant  Bernd  Hell-  nend  und  abwechlungsreich  geschrieben.  Solange  der  Vorrat
mann  inszeniert,  Heinrich  Siebald  schuf  ein Bühnenbild  reicht,  können  diese  Werbesühriften  bei der  männliühen
direkt  aus  der  AtmospMre  der  Weichsellandschaft  heraus.  Vermittlungsstene  und  bei  der  Berufsbera.tung  des Arbeits-  ,i
Die  Rollen  der  drei  Brüder  wtxrden  mit  den  Herren  Werner  amtes  kostenlos,bezogen  werden.
IÄsser,  Günter  Geiermann  besetzt,  die Großmutter  spielt
Ena  Heyi'i,  die Frau  des Deichhauptmannes  Peter  Dorn  Geld  ist  nicht  alles
stellt Astrid 8teyer dar, und 'Richard Deutscl'i wurde die ... dod'i man braud'it es tagt%lidi  und wenn es riditig  ver-Rolle  des Ohm  Ulrichs  anvertraut.  - Es ist anzunehmen,  wendet  wird,  kann  es viel  Gutes  bringen.  Geld,  mögli*er-
daß die studierende  Jugend an dieser  Aufführung  regen  weise sogar Millionen,  wäre  daher  gerade  bei Ihnen  in  den
Anteil  nehmen  wird,  da ,,Der  8trom"  einen  besonderen  ridxtigen  }Iämlen!  Lesen Sie dariiber  mehr,  in  dem  für  Sie-
Markstein in der Dramengeschichte einnimmt. Das Schwä- bestimmten Brief der Gesföäftsstelle J. Prokopp, Mariahilfer-bische  Landesschauspiel  ehrt  Max  Halbe  mit  dieser  Vor-  straße  29, 1061  Wien,  der diesem  Brief  beiliegt.

stellung zu seinem 100. Geburtstag. rundauswel@s  Landeck
Volkskoehschuie  Landeck  Es wurden gefunden:  I Geldbet,ragi  l Damen-8chirm,

l Paar  D'.-Wollhandschuhe,  2 Paar  D.-Lederhandschuhe,E'nladung l Rechenschieber,  l', Rodel',  l  Geldtasche  mit  Inhalt,zu dem am Freitag, den 1. April 1966 um 20 'Ulir in der Aula I Geldbetrag  ull,l  I 8ch1iisse1.

, tdreasg ,BTou1n,desrealgymnasiums stattfindenen :Farblichföildervor- Hauptsehule  Landec,

- Professor JOSef Mungenasf Der  zweite  allgemeins  Elternsprechta.g  findet  an.der
über Hauptschule  Landeck  am  Dienstag,  den 29. März  1966

,,!trpifltrMpv  nns  dem  JE'ernen  Osten"  von 14 b'8 18 'Thr 8'a'L
 Wir erleben in einer Flugwefüeise den größten Teil des ' g@%BB  jll%z  '
asiatisd"ien Kontinents. Von Wien aus führt uns die Reise mit Fräulein Angelikai  Gat»riela  Maria  @,naHl,  die Besitzerineiner VlerrnOtortgen LangstreC1(enmasCb1ne der Sd'iweizer Flug- der Villa.  Gaston,  feiert  am. 25. März  ihren  70. Geburtstag  ingesellschaft Bala;re Über SYrÄen und Pak;stan 1laCh Iridieni völliger  geistiger  und  körperli*er  Frisffie.  Die  Na*barsföaft,Hinterindieni JaPaQ+ FormQsa und Hongkong. Besondere E?  der  föir uns ansd'iließen,  gratuliert  redyt  herzlid'i!lebnisse  sind  ein kurzer  Besu4  in födien,  Angkor,  die legen-
däre Haupt-  und Tempelstadt der alten Khmer im kambod-  Öster:r. Jilpenverein,  Jugendmannsahaft
sdyanis*en Urwald, das goldene Bangkog, der Blicl; auf Viet-  - 'Die  Jugenamannschaft führt  vom  Ostersonntag  bis.nam 'aus der Luft, das 'flutende Leben de.s nnodernen Japan Mittwoch,  den 13. 4. eine  Führungsschitour  in  die  Berninaund s'hließlidh das rnärdxenhafte Hongkong  mit semen,unge- durch. Zeitgerechte  Anmeldungen  erbeten  an  Eiimperlheuren Gegensätzen. Wegen der ungeheuren Fülle  können Gerhard  oder  Weühner  Norbert.
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Handelssebulal»solventin
zum  sofortigen  Eintritt  gesucht.

Bewerbungen  miti  handschriftliehem  Lebens-

lauf-und  Zeugnisabschriften  erbeten  an-

' Direktion der Donaii Chemie Aktieugese1l:ühaft

iYerk li:iudeük-Tirol

Offene Stellen beim Finanzamt

Landeek
Zum  ehesten  Eintritt  werden  gesucht  :

l. Ein  Maturant  für  den  Bemessungs-

undKassendienst(VerwendungsgruppeB),

2. Zwei  Vertragsbedienstete  mit  ab-

geschlossenez  Handels-  oder  auch

Hauptschule

für'den  Verwaltungshi1fsdienst  (Entloh-

nungsgruppe  d).

Interessenten  werden  gebeten,  nach  telefonischer

Terminvereinbarung  (Tel.  219 oder  266)  persönlich

beim  Vorstand  des Finanzamtes  vorzusprechen  und

erhalten  die erforderlichen  weiteren  Auskünfte.

österreichxscher  Gewe:rkschaftsbund

Dienstag,  29.  März  1966  Farblichtbildervortrag

von  8ekretär  'Rudolf  Brix

Tirol,  du  Heimat  der  Berge

Qezeigt  werdena  Bilder  aus der  Ötztaler-,  Stubaitaler-

und  Zillertaler-Gletscherwe1t,  sowie  von  8üdtiro1.  Im  Vor-

tragssaal  der  Arbeiterkammer,  l.  Stock,  Landeck.  Be-

ginn  r 20 Uhr.  Eintritt  : frei.

Philatelistenclub  Merkur,  Sektion  Landeck

Bitte  dringend  Neuheiten  abholen  !

Der  Viehzuchtverein  Land4ck  gibt  bekannt,  daß

die Sprungzeit  ab l. Api  1966 t%lich  von 6.30 bis
7.30  Uhr  und  von  18 bis 20 Uhr  festgesetzti  ist.

"'p  Cia l  % lIJ1  u  blluu

Am  kommenden  8onntag  findet  in Landeck  das l.  Mei-

sterschaftsspiel  der  Tiroler  Landesliga  statt.  -Landeük  trifft

auf  Kematen;  In  der  ersten  Runde  fand  bekanntlich

am letzten  Eionntag  ledigliah  das  8pie1 Kematen  gegen

Telfs  statt,  das  die  Platzherren  nach  schwaohem  Spiel

2 :l  gewannen.

Anstoß:  Landeck  I - Kematen  I lö  Uhr

Landeck  Jun.  - RTW.Reutte  Jun.  13.30  Uhr

ni iiiiiii  ii1i«i1iraCCda(:ht!k1b1uJ

Im  Bereich  der  Landecker  8chihütte  ii  Urgtal  führt

der  Landecker  Schiklub-am  kommenden'8onntag,  den

27. März  1966,  den  Brunnenkopf-GiedÄchtnislauf  durch.

Teilnahmsberechtigt  sind  alle  8ehik1ubmitg1ieder  ab  dem

16. Lebensjahr.

8treckenführung'  und  Startzeit  werden  auf  der  8ehi-

hütte  reühtzeitig  bekanntgegeben.

Nennungen  sind  beim  8porthaus  Walser  oder  auf  der

8chihütte  abzugeben.

In  dieser  Zeit  besteht  für  Nichtteilnehmer  nur  eine  be-

sühränkte  Unterkunftsmögliühkeit  auf  der  8chihütte.

Frisch  gewagtisthalbgewonnen...

Oft  mutet  man slch aber zu viel
zu. Ein lästiger  Druck  tm Kopf
durch Überanstrengung  ist die
Folge. Hier kann das millionen-
fach erprobte  Hausmittel
KLOSTERFRAU  MELISSENGEIST
helfen,  das Wohlbefinden  resdi
wieder  herzustellen.

Klüftdrau
,%eliffengetrt

Sprichwörtlich  gut

Evangelischer  Gottesdienst  atu  27.  fflrz  1986'
um 10.30  {Jhr,  miti  Kindergottesdienst  und  am 29. März

um I9 'Uhr  Bibelstunde  in der  Markus  Kirche.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkirche  Landeck

Sonntag,  27. Marz:  I. Passionssonntag  -  Caritas-Kirföen-

Sammlung,  6.30 Uhr  Messe nadi  Meinung,  8.3C) Uhr  Messe

fiir  Leopold  Kaltenböak,  9.30  Uhr  Pfarrgottesdienst  mit

Jahresamt fiir  Josef Hörbst, 11.OO Uhr Jaliresmesse für  MafüdI
Huber  19.30  Uhr  Messe für  die  Pfarrfamilie.

Montag,  28.  kIarz:  Na*  dem  1. Passionssonntag,  6 Uhr

Jahresmesse fiir Anna Silbergasser und Messe fiir Alois und
Adelheid Sdiuler, 7.10 Uhr  Jahresamt für Meinrad  Praxmarer,
8 Uhr  Messe für  Berta  Sföneider,  19.30  Uhr  Kreuzweg  -  so

t%lidi.

Dienstag,  29. Marz:  Na*  dem  1. Passionssonntag,'  6 Uhr

Messe für Johann Grießer und Messe fiir  Alois Sdiwarz und
Messe ftir Josef und Kathi Buaimair, 7.10 Uhr Messe ftir
Franz,  Anna  und Heini  Sförott,  8 Uhr  Messe  fiir  Luise
Maririitsfö.

Mittrnod»,  30. Marz:  Nach  dem  1. Passionssonntag,  6 Uhr

Messe  für  Serafina  Marth  und  Messe  für  Kathi  Traxl,

7.10 Uhr Jahresmesse für Luise  Thurner,  8 U&  Messe ftir
Antonia  Strigl.



'faümiWexwoaOstü«ri,
Auf  Sparen  und Haushalten  vers+eh+

sich wohl  jede  kluge  Familie.  Doch immer

am  rech+en  Fleck  ! Daran  soll+en  Sie  den-

ken,  wenn  am  10. Mai  die  neue  Lofferie

beginnf  und

3 Millionen,  2 Millionen

sowie  5 x I Million  Schilling

neben  Zehnfausenden  weiferen  Treffern

verlos+  und  gewonnen  werden.

Dafür  sind  die 100  Schilling  Klasseneinlage  für  ein  Vier+ellos  oder

nur  50 Schilling  für  ein  Ach+ellos  wirklich  nich+ viel  ! Geht  es doch

dorum,  für  Sie und  Ihre  Lieben  ein Vermögen  zu erringenl

Sei+ Jönner  1965  wurden  an unseren  Kunden  ausgezahl+:

IIINI

lIIlll

llllll

Schicken Sie UnS dazu die Beslellkar+e noch heu+e i 7 4,)0H,

catseAme»-k',,»bzu,  Verlosungvon  87,360.000 $diifling
Niemand  erfährf  Mebr  als dle Hfüfte  der Losa gewfön*

von Ihrem  Gewinn  Seriden  Sie mir zur 1. Klasse 'Jer neuen Klassenlofferie

Stück I xu ie S K
N
V >> 81ück m ie 8

ACHTELLOSE 50.- <>,
A
V
A
l
>

HALBE  LOSE 200.-

VIERTELLOSE IOO.-
q

!
Y,

V

2

5 GANZE  LOSE 400.-

I-(,i»,a
Zur  Wung  meines Gewedxt=a  vzerde i*  die Lose vor  der Ziehung

bezahlen.

iiAnonyme
Millionöre"

Name:

Genaue Ansdirift:

2 3 4 5 6 7 8 9 fö 1l 121314  15 16 17 lPI i9  20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36
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Donrt'erstag,  31. Marz:  Nach  dem 1. Passionssonntag,  6 Uhr

Jahresmesse  für Josef und Wilhelm Stecher und Messe fiir
-Heinridi  Praxmarer,  7.10  Uhr  Jahresmesse  für Heinri*
.Erhart,  8 U}ir  Jahresmesse  fiir  Heinri*  Ladner, .19.30 Uhr
Heilige  Stunde.

Freitag,  1. April:  Herz-Jesu-Freitag,  Pfarrcaritassammlung,
6 Uhr  Messe  fiir  Lebende  rmd  Verstorbene  der  Familie

Greuter,  7 Uhr  Fri4densmesse,  8 Uhr Messe für Raimund
Hohenfürger.

Samstag,  2. ApriL:  Priestersamstag,  6 Uhr  Jahresmesse  fiir
Alois  Weisiele  und Messe für  Willi  Gerstl,  7 Uhr  Messe fiir

eine Verstorbene,  8 Uhr  Jahresmesse  fiir Josef Wille, 17 Uhr
Beichtgelegenheit,  19.30  Uhr  Rosenkranz  und  Beichtgelegenheit.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkirche  Bxuggen

Sonntag,  27. Marz:  1. Passionssonntag,  7 Ulir  Messe für
Ernst  und  Frieda  Rudig,  9 Uhr  Bet-Sing-Messe  für  die Pfarr-
gemeinde,  19.30  Uhr  Messe fiir  Alois  und  Maria  Jungbfüt.

Montag,  28. M;irz:  6.45 Uhr  Messe für  verstoföene  Eltern
und  Geschwister  Kurz,  19.30  Uhr  Kreuzweg.

Diertstag,  29, Marz:  19.30  Uhr  Jugendmesse  (Burschen)  ftir
Franz  Strolz.

Mitttuoch,  30.  Marz:  19.30  Uhr  Fastenmesse  der  Erst-
kommunikanten  für  Paul  Köll.

Donnerstag,  31. Aürz:  6.45 Uhr  Messe  fiir  Edi Rebholz,
19.30  Uhr  Kreuzweg.

Freitag,  1. April:  Herz-Jesu-Freitag,  19.30  Uhr  Fastenmesse
der Frauen  fiir  den Frieden.

Samstag,  2. ApriL:  6.45 Uhr  Messe für  verstorbene  Eltern,
19.30  Uhr  Kreuzweg.

AI »iiiiminmia«i I-@
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i0  . W!Qr.:'1i i  -  .J

Gottesdienstordnung  in  der Pfarrkirche  Perjen
Sonntag,  27. Marz: 1. Passionsonntag  -  6.30 Uhr  Messe

für  Mitglieder  des Dritten  Ordens,  8.30 Uhr  Messe fiir  die

Pfarrfamilie, 9.30 Uhr Messe für Josef Scherl als Amt, 19.30
Uhr Mssse für Siegfried Wohlfahrter als Jahrmesse, 14.30 Uhr
Drittordensversammlung.

Montag, 28. Marz: 6 Uhr Messe fiir Alois und Joliann
Kössler,  7.15 Uhr  Messe für  vprstorfüne  Angehörige  der Fa-

milie Alois und Aloisia Thöni und für Julia Draxl, 8 Uhr
Messe fiir  Engelbert  und  Phil.  Marth.

Dienstag, 29. Marz: 6 Uhr Messe fiir El. Juen und fiir Fera.
Hauser,  7.15 Uhr  Messe für  Siegfried  Auer,  8 Uhr  Messe fiir
Familie  Bauer.

Mittwocb,  30.  Marz:  6 Uhr  Messe  fiir  bes. Anliegen,
7.15 Uhr  Messe fiir  P. Ludwig,  8 Uhr  Messe für  Agnes  Auer,
19.30  Uhr  Messe fiir  Friedolina  Hauser.

Dorznerstag,  31. Marz:  6 Uhr  Messe fiir  Albert  und  Anna

Pollin, 7.15 Uhr Messe fiir Maria Kodek und für Josef
Auer, 8 Uhr Messe für Johann Danner als Jahrmesse.

Freitag, 1. April:  Herz-Jesu-Freitag, 6 Uhr Messe fiir den
Frieden,  7.15 Uhr  Messe für  Hermann  Rudig,  8 Uhr  Messe
für  Alois  Ganahl.

Samstag,  2. April:  6 Uhr  Messe nach Meinung,  7.15 Uhr
Messe na*  Meiming,  8 Uhr  Messe nach  Meinung.

Anmerkung:  Die  Glaubigen  mögen  die  Beidr»tgelegenbeit
vor  Ostem  benützen.  Besortders  am  Mittwocbabend  :zum
Gottesdienst.

Schiausfiug  des  S'V Zams

am  Sonntag,  den  27. März  1966  nach  Obergurgl.  Abfahrt  :
7 Uhr  früh  (pünktlich).  - Anmeldungen  im  Cafe  Wachter
bis 8amstag  12 Uhr.  Fahrpreis  : 8 85.-.

Man
fährt
wieder

Ärztl.  Dienit:  27. 3. 196ß (nur  bei  wirklicher  Dringlichkeit)

Landeck-Zams-Pians:  Dr.  Walther  stiettner,  Landeüki  Innstraße»
Tel. 5!)8, Wohnung  : Zamg, Tel. 248
St.Anton-Pettneu:  8prengelarztDr.E.Weiskopf,St.Anton,Tel.470

Pfünds-Nauders  : 8preng1arzt  Dr.  Friedriüh  Kunüzieky,  Pfunds
Prutz-Ried  : Dr. Heahenberger,  Sprengelarzt  in Prutz

Näehste  Mutterberatung:  Montag,  28. 3., i4 - 16 Ubr
8tadtapotheke  von 10-12 Uhr  geöffnez
Tiwag4tördienst  (Landeok-Zams)  Ruf  5110/424

ÄutoverleÄh  VW  1200  u. VW  1!)OO

günstig  für  Inland-  und  Auslandfahrten.

HARRER,  Landeck,  Tel.  463

VoXkbwagexa  Pkw  1200
guter  fahrbereiter  Zustand  (nicht  synühroni-

siert)  verkauft  um  g.soo.- S

VW  Dienst  HARRER,  Landeck,  Tel.  463

(auf  Wunsch  unverbind&he  Berg-Probefahrt)
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nis  si  u  s « u s s iiua  » asaai  aina  iuua  ia  an  s

Sie  atehen  an  der  Spitze  :

üualität  und Bedie skomfortnuing
Nach  diesen  Gesiehtspunkten  prüfen  wir  alle  Geräte-,  die wir'  führen.

Mit  unserer  großen  Auswahl,  Vergleichstests  und  individueller  Beratiung

helfen  wir  Thnen,  die  8chma1fi1mkamera  und  den  Projektor  zu  finden,

den  Sie wünschen.

Ve:rkäufer(-in),  Buchhalter  oder  nubliliulfüifü  vvbrden  angestellt.  W
SIlVRETTAVERLAG

m.,  Fotohaus  R. MATHIS  - LANDECK  '  ;

Ill  N lllIffl  !  I N ffl WlllIIl  fflWgIIWI  ffl NMWWIIÖ  H IIWWI

HEU  und  €JRUMET  zu verkaufen.

Anna  Gfall  - Landeck-Perjen

Davon spreehen Millionen rrauen,
weil  sie auf  Triumph  vertrauen.  Triumph-BH,

Corselets,  Miederhöschen  im

FrÜllSllCl1I:i==i-ht-H[lll]I(l0SI]eSCl1fü!![lUl1[l
schrift  in der  Ver'saltung  des Blattes

Guterhaltener  $TEYR  - TRAKTOR
miti  Einaühshänger  zu verkaufen.

Adresse  in der Verwaltung  des Blattes

lllll'l  p I ll=ll Il h IIl0I  p l I llll   ..ll{.l  il  Il

föndeek,lnnstr. 14-Te1.B37

Preisgünstige  Sonderangebote

Reichhaltiges  Verkaufsprogramm

Direkte  VergIeichsmöglichkeit

Bauknecht  WA  500

AEG-Bella  5 kg

Hoover  66 5 kg

Hoover  4 kg

S11.800.-
S11.400.-

S7.850.-
S5.980.-

Ing.G.Müller
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Tiichtige Verkäuferin
zu baldigem  Eintrit,t  gesucht.

Weiters  werden  gesucht  : ,.

l Lehrbub und 1 Aehrmädehen
Adresse  in der  Verwaltung  des Blattes.

Wenn es sieh nm IhreYorhänge

oder Teppidie dreht...
Wir  beraten  8ie gerne  unverbindlich

über  Qualität,  Farbe  und  Preis,

FAOHGE80HÄFT

Vorhofer,T,sntleck

Sehr rasch und wesentlich  billiger
können  8ie  jetzt  Ihre  Kleidung  reinigen  lassen.

Machen  8ie einen  Versuch  bei

NORGE-Zentrum  Chem.Reinigung  HUBER
Landeck  - Nähe  Postautohaltestelle

Wir  danken  unserem  Chef  für  den

schönqn  Schiausflug.

Die  Belegschaft

Büro Dr. Thaler

HOBELWARE

FIOHTEN-  ti.  LÄRC,HEN  - FU88-
BODENRIEMEN,  VORDAOH-,
WjkND-  u. DEC!KEN8C,HALUNG,
PARKETrEN  INEIOHE,BUOHE;
LABCHE  lagernd  bei Fa.

FRANZ  ORTNER
Zimmerei PP,UTZ,  Tel. 0ö472  - 330

überlOO Jahrejung
Wer im KONSUM  kauft,  ist überall  zu Hause.

Im Osten  und  Westen,  im Norden  und Süden  unserea

Landes  sind

11600
KONSUM-Läden  vertraute  Geschäffe  fÜr

4401000
Familien.  So viele?

Ja, denn  der KONSUM  hat  Tradition, Erfahrung und
ist dennodi  modern,  ja oft  der  Zeit voraus.

Darum
ffirMenschenunsererZeit

Pa<isc  wie  xiocb  xiie!

VER
Automatic  4  kg

Nur

S5980.Vollautomatisdi  '
8 Programme
Temperatursteuerung
Elnfachste  Bedienung
Klndersicher

Münatsraten ab 8 25(1.-. EIgEHERJllNnENDIEN8TI

R.  rIMBERGER
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R€)HNEß

Hataxai
Ein  Tierfang-8pie1fi1m  in  Farben.  Mit  : John  Wayne,

Bruee  Oabot,  Hardy  Krüger,  1l.  a. 8 p i e l d a u e r

2 1/!! Stunden.  Erh.  Eintrittspreise  um S 2.-.

Freitag,  25. März

Samstag,  26. März

Sonntag,  27. März

Montag,  28. März

19.45  uhr

17 u. 19.45  uhr

14,  17 u. 20 uhr

19.45  um

F.B.I.  Es war  Mord
Ein  Kriminaldrama  mit  : Alberto  de Mendoza,  Luis  Prendes,

Jose  Nieto,  Aolga  Zubarry  u. a.

Dienstag,  29. März  19.45  Uhr  Jv.

Gesandtentochter  als ateurspion.  Mit  Kathy  Dunn,  Lynn

Sue Lyon,  Murray  Hamilton,  Marlowe  u. a.

Mittwoch,  30. März  19.45  Uhr   Jv.

Müigrei siehi vürKümmissür
Polizist  mit  Kopf  und  Herz.  Ein  Detektivdran'ia  mit  : 'Jean

Gabin,  Vittorio  Sanipüli,  Francoise  Fabian  u. a.

Donnerstag,  31. März  19.45  Uhr  Jv.

Ab  Freitag,  1. April  :

Def ROÖOlI Vö  palüwan

I §i455@  ea. .i ha, 2-schnittig,  Zu verpachten.

SOHAUFIJR  'NA,  Burschlweg  4

Mu!»luiifüH'  MöLtil

gediegen,  ßreiswert,  elegant

Einrichtungshaus  Möbel  Koch  Imst

)E'arbiger  Musiterg-Katalog  e z w  Ü n  s c h  t ?

Kinderwögati
ausgesuchte  Einzelmodelle

8PORTWÄGEN  u. auswech-

selbare  8itztei1e  sowie  sämt-

liföes  Zubehör

Fvnrl4üLb11bhi  u-  MObel

EINRICHT'UNG8HAUS

I I I l,l Lander,k beim Killll  lelllt!lff  MalierstraBe 49-5j
@ N  a ffl ffi  N  J'd(lj)l)  437@iv

Kulturreferat der Stadt Landeck

Schwäbisches Iiandesschauspiel

Zum  100.  Geburtstag  des  Dichters

dessen  bertih:ttites  Werk

Von  Max  Halbe

Karten  im  Vorverkauf  in Landeck  in  der

Buchhandlung  Grissemann,  Malserstraße,

Telefon  208,  sowie  an  der  Abendkasse,  in

Prutz  im  Verkehrsamt.
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In vielen  Ländern  hat  COCA-COLA  einen
kurzen,  volkstümlichen  Rufnamen:

Schutzmarke

Die  Welt  sagt  Coke
Wie-  kommt  das?  Für  viele  ist

COCA-COLA  wie  ein  guter  Freund.
Namen  von  Freunden  kürzt  man  in
der  Umgangssprache  oft  ab.  Gute
Freunde  rufen  einander  Fritz  und
Hans  statt  Friedrich  und  Johannös.

So konnte  es nicht  ausbleiben,  daß
COCA-COLA,  das  in  aller  Welt  be-
kannte  und  beliebte  Erfrischungsge-
tränk,  eines  Tages  unversehens  einen
volkstümlichen  Rufnamen  hatte:  COKE
(gesprochen  Kook).

Schon  seit  Jahrzehnten  wird  in  der
Neuen  Welt  das  international  bekann-
te  und  beliebte  Erfrischungsgetränk
COCA-COLA  kurz  COKE  genannt.

. Rund  um den  Erdbali,  in den  vielen.

Ländern,  in  denen  es COCA-COLA
" gibt,'  verbreitete  sich  dann  die.  Kurz-

form  COKE  ganz  von  selbst.  Nicht  zu-

letzt,  weil  sich  die Kontinente  näher-
gerückt  sind.  Auch  bei uns  in öster-
reich  sagen  immer  mehr  Menschen
COKE.

Die'.1,4  M.illionen  Zuschriften  beim
GROSSEN  SPIEL  zeigten,  daß COKE
bei uns bekannt  ist. In Gesprächen,
im Rundfunk  und Fernsehen,  in An-
zeigen  und  Plakaten  begegnet  Ihnen
COKE.  Der  Volksmund  schuf  ein
Warenzeichen,  denn  COKE  ist  wie
COCA-COLA  rechtlich  geschützt.

Ob  Sie  nun  COCA-COLA  oder  COKE
bestellen,  Sie  fordern  damit  das  be-
kannteste  und  meistgetrunkene  Er-
frischungsgetränk  der  Welt.
Sie  können  verlangen,  daß  Ihnen
COCA-COLA  und  nichts  anderes  vor-
gesetzt  wird.

COCA-COLA  und  COKE .slnd'  eingetragene  M'arken','


